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Niederschrift 
 
über die 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Koldenbüttel am  
18. Januar 2011 in Reimers Gasthof in Koldenbüttel. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  20.40 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Stellv. Bürgermeister Jan-Friedrich Clausen 
2. Gemeindevertreter Frank Kobrow 
3. Gemeindevertreter Kai Martens 
4. Gemeindevertreter Willi Martens 
5. Gemeindevertreter Jörn Paul 
6. Gemeindevertreter Wolfgang Pauls 
7. Gemeindevertreter Peter Sattler 
8. Gemeindevertreter Hans-Peter Schütt 
9. Gemeindevertreterin Frauke Strauss 
10. Gemeindevertreter Friedrich Ziarkowsky 
11. Gemeindevertreter Wolf-Dieter Zitzmann 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ehrenbürgermeister Walter Clausen 
Verwaltungsbeamter Martin Frahm, Schriftführer  
Helmut Möller, Husumer Nachrichten 
sowie 20 Zuhörer 
 
 
Stellv. Bürgermeister Clausen eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesen-
den. Gegen Form und Frist der Einladung sowie gegen die Tagesordnung werden keine Ein-
wände erhoben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
Der Tagesordnungspunkt 8, Wahl einer weiteren Vertreterin bzw. eines weiteren Vertreters 
sowie einer Stellvertreterin bzw. eines Stellvertreters für den Schulverband Friedrichstadt wird 
einstimmig abgesetzt. Aus dem bisherigen TOP 9 wird TOP 8. 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 12. Sitzung am 14.12.2010 
3. Bericht des stellv. Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Wahl einer neuen Bürgermeisterin bzw. eines neuen Bürgermeisters mit anschl. Ernen-

nung und Vereidigung 
7. Wahl einer stellvertretenden Bürgermeisterin bzw. eines stellvertretenden  Bürgermeisters 

mit anschl. Ernennung und Vereidigung 
8. Umbesetzung von Ausschüssen 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Die Fragen der Einwohner werden wie folgt beantwortet bzw. die Hinweise werden zur Kennt-
nis genommen: 
Die Gemeindevertretung ist sich der Gefahren für die Kinder bei der Einrichtung des Natur-
spielplatzes im Naturerlebnisraum, insbesondere beim Anlegen eines Wasserspielplatzes 
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bewusst. Die Gefahren werden soweit wie möglich minimiert. Es wird jedoch darauf hingewie-
sen, dass die Aufsichtspflicht nach wie vor bei den Eltern liegt.  
Die Einladungen zu den Sitzungen des Schulverbandes werden entsprechend der Satzung 
des Schulverbandes öffentlich bekannt gemacht.  
Das Volleyballfeld gehört zum Spielplatz im Freizeitgelände, es kann dennoch von Erwach-
senen genutzt werden.  
Ein Bürger fühlt sich bei seinen in der Vergangenheit vorgebrachten Anregungen und Be-
schwerden gem. § 16 e GO ungerecht behandelt. 
Es wird auf Straßenschäden im Geschwister-Lorenzen-Ring an den Übergängen von den 
Teerflächen zu den Pflasterungen hingewiesen.  
Vorsitzender Walter Clausen bedankt sich im Namen des Vereins Kombüttler Dörpsgeschichte 
für die finanzielle Beteiligung der Gemeinde an der Restaurierung der Archivarien. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 12. Sitzung am 14.12.2010 
 
Gegen die Niederschrift vom 14.12.2010 werden keine Einwände erhoben, sie wird einstimmig  
festgestellt. 
 
 
3. Bericht des stellv. Bürgermeisters 
 
• Winterdienst – stellv. Bürgermeister Clausen bedankt sich bei Gemeindearbeiter Harder, 

der trotz Urlaub Schnee geräumt hat. Er weist darauf hin, dass nicht alle Straßen sofort 
komplett geräumt werden können. Es wird zunächst bei der Schule und anschließend der 
Treenedeich geräumt, damit die Bürger zu den Einkaufsläden gelangen können. Er weist 
zudem auf die Schneeräumpflicht der Grundstückseigentümer hin.  

• Kauf Spindelmäher – der Spindelmäher konnte zu einem Preis von 9.900 € erworben 
werden. Es wurde zudem noch eine kostenlose Inspektion ausgehandelt. 

• Beschädigung Bekweg – die EON Hanse hat bei Arbeiten an der Freileitung tiefe Spu-
ren in der Bankette im Bekweg hinterlassen. Der Schaden wurde bei der EON Hanse an-
gezeigt. 

• Ausschuss Vorbereitung Begrünungstag – stellv. Bürgermeister Clausen schlägt vor, 
zur Vorbereitung auf den Begrünungstag einen kleinen Ausschuss zu bilden. Der Aus-
schuss sollte wie folgt besetzt werden: je 2 Mitglieder aus dem Bauausschuss, dem We-
geausschuss und der Agenda-Gruppe, Gemeindearbeiter und Bürgermeister  

 
 
4. Berichte der Ausschüsse 
 
Es fanden seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung keine Sitzungen der Ausschüsse 
statt. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
6. Wahl einer neuen Bürgermeisterin bzw. eines neuen Bürgermeisters mit anschl. Er-

nennung und Vereidigung  
 
Vorgeschlagen wird Frank Kobrow. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Herr Kobrow 
wird einstimmig bei eigener Enthaltung zum Bürgermeister gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
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Stellv. Bürgermeister Clausen ernennt Frank Kobrow zum Bürgermeister und händigt ihm die 
Ernennungsurkunde aus. Herr Kobrow leistet den Beamteneid. 
 
 
7. Wahl einer stellvertretenden Bürgermeisterin bzw. eines stellvertretenden  Bürger-

meisters mit anschl. Ernennung und Vereidigung 
 
Vorgeschlagen als 2. stellvertretender Bürgermeister wird Peter Sattler. Weitere Vorschläge 
werden nicht gemacht. Herr Sattler wird einstimmig bei eigener Enthaltung zum 2. stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Bürgermeister Kobrow ernennt Peter Sattler zum 2. stellvertretenden Bürgermeister und hän-
digt ihm die Ernennungsurkunde aus. Herr Sattler leistet den Beamteneid. 
 
 
8. Umbesetzung von Ausschüssen 
 
Es werden folgende Umbesetzungen der Ausschüsse vorgeschlagen: 
 
Bauausschuss 
Günter Borkowitz für Jörg Oestreich als bgl. Mitglied 
 
Wegeausschuss 
Friedrich Ziarkowsky für Peter Sattler als Gemeindevertreter 
Jörg Oesteich für Friedrich Ziarkowsky als bgl. Mitglied 
 
Jugend- und Sozialausschuss 
Jörn Paul für Frank Kobrow als Gemeindevertreter 
 
Die vorgeschlagenen Personen werden en bloc einstimmig gewählt. 
 
 
Als Vorsitzender des Jugend- und Sozialausschusses wird Jörn Paul vorgeschlagen. Wei-
tere Vorschläge werden nicht gemacht. Herr Paul wird einstimmig bei eigener Enthaltung zum 
Vorsitzenden des Jugend- und Sozialausschusses gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt  Bürgermeister Kobrow die 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister    Schriftführer 


